
Es geht eine dunkle Wolk herein

Volkslied  Melodie und Text: nach Pater Johann Werlins 
Liederhandschrift, Kloster Seeon am Chiemsee, 1646

1. Es geht ein dunkle Wolk herein, 
mich deucht, es wird ein Regen sein, 
ein Regen aus den Wolken 
wohl in das grüne Gras. 

2. Und kommst du, liebe Sonn, nit bald,
so weset alls im grünen Wald,
und all die müden Blumen,
die haben müden Tod. 

3. Es geht ein dunkle Wolk herein,
es soll und muss geschieden sein.
Ade, Feinslieb, dein Scheiden
macht mir das Herze schwer. 
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